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Einmal mehr Rekordstrecke für Röbi 

Am Kerzenlichtschwimmen 2021 legte Röbi Rupp einmal mehr eine 

Rekorddistanz von 560 Längen (14 km) zurück! Eine sensationelle Leistung, 

die fast schon zur Tradition geworden ist : )

Seine erste Teilnahme am Millionenmeterschwimmen war im Jahr 2000. Auch 

damals legte er die Latte mit 14 km hoch. 2003 und 2006 schwamm er sage 

und schreibe 25 km. 14 mal nahm Röbi bereits teil, 6 mal davon schwamm er 

die Rekorddistanz. 

Auf die Frage was Röbi so motiviert, antwortet er: «Für mich ist Schwimmen 

eine Art Therapie, ein Jungbrunnen. Schwimmen ist für mich ein Ausdruck 

von Lebensfreude geworden.»

Wir gratulieren dir, Röbi, nochmals von Herzen zu diesem Erfolg!
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Jahresprogramm 2022 / 2023

Jahresprogramm
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Jahresbericht Präsident / Autor: Pascal Muther

Liebe Ehrenmitglieder
Liebe Vereinsmitglieder
Liebe Leserinnen und Leser

Ein weiteres Jahr geprägt von Flexibilität, Spontanität, aber auch vielen schönen 
Ereignissen. Dies gilt Privat als auch im Verein. Privat hat uns die Hochzeit 
gefordert und war gleichzeitig auch das Highlight. Im Verein hatten wir viele 
Unsicherheiten, konnten aber trotzdem einige Anlässe wieder durchführen. Aber 
erstens kommt immer alles anders und zweitens als man denkt. In diesem Sinne 
konnten wir auch im vergangenen Jahr die Herausforderungen als Verein 
meistern.

Das Jahr hat mit massiven Einschränkungen gestartet, weshalb wir unsere erste 
und hoffentlich einzige virtuelle Generalversammlung abhalten mussten. Erst der 
Start der Freibadsaison sowie die Lockerungen der Massnahmen Anfang Juni 
ermöglichten wieder einen regulären Trainingsbetrieb. Nichtdestotrotz hatten 
sich über die Ostertage bereits einige Wagemutige mehrfach in die kalten Wellen 
des Sempachersees gestürzt, pardon gepaddelt. Das Wetter war bezeichnend für 
das ganze Jahr, Mal schön, Mal stürmisch. Denn die Freude in der Badi Reiden 
währte nicht lange. Am Nachmittag des 25. Juni ging in Reiden so ein heftiges 
Gewitter nieder, dass die Badi und weitere Teile von Reiden überschwemmt 
wurden. Die neu renovierte Badtechnik wurde überflutet, immerhin hielten die 
Fensterscheiben dem Wasserdruck stand. Im Sommer wurden wir daher im Freibad 
Nebikon wieder ganz herzlich empfangen, trainierten im September wieder in 
Rothrist beziehungsweise im Campus Sursee, bevor wir im Oktober endlich die 
frisch renovierte und wiedereröffnete Badi Reiden beziehen konnten.

Obwohl auf dem Jahresprogramm an etlichen Stellen abgesagt prangte, konnten 
wir dieses Jahr trotzdem wieder etliche Anlässe durchführen. Die Lockerungen im 
Juni kamen genau rechtzeitig für den Grillplausch. Im Juli konnten wir die 
Sektion Sempachersee bei bestem Wetter in unserer temporären Heimat in 
Nebikon begrüssen. Und das gesellige Beisammensein am Herbstweekend als 
auch an der Waldweihnacht waren wieder willkommene Abwechslungen. Eine 
richtige Freude war auch das Kerzenlichtschwimmen, bei welchem in der Badi 
Hochbetrieb herrschte, wie schon lange nicht mehr.

Jahresbericht
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Jugend‐Staffel‐Schweizermeister 2021
Die Anzahl durchgeführter Wettkämpfe in diesem Jahr ist überschaubar und die 
Trainings besonders im ersten Halbjahr waren nur eingeschränkt möglich. 
Trotzdem konnte unser Juniorinnen Team an den Jugend‐Staffel‐
Schweizermeisterschaften glänzen und hat sich die Goldmedaille in der Kategorie 
Jugend Damen erkämpft. Herzlichen Glückwunsch!

Geburten
Dieses Jahr können wir uns gleich mehrfach über Nachwuchs freuen. Ich freue 
mich über die Geburten von Enea Fabrice, Sohn von Salome und Silvan Widmer, 
Nael Leander, Sohn von Fabienne Arnet und Raphael Steiner und natürlich auch 
über Linus, Sohn von Andrea und Marc Johaim. Ich wünsche den 
frischgebackenen Eltern alles Gute.

Dank
Ein grosses Danke gebührt besonders in diesem herausfordernden Jahr allen 
Helferinnen und Helfern, die es ermöglicht haben trotz schwierigen Bedingungen 
den Trainingsbetrieb als auch die Vereinsaktivitäten aufrecht zu erhalten. Es 
wurden wieder etliche Stunden mal sichtbar und mal im Hintergrund aufgewendet 
um die geplanten Vereinsaktivitäten bestmöglich umzusetzen. Dies ist nicht 
selbstverständlich und freut mich sehr. Ohne Euch wäre das nicht möglich. 
Danke! 

Ausblick
Wir blicken gespannt auf die kommende Generalversammlung und sind 
zuversichtlich, dass wie diese wieder physisch abhalten können. Wir bleiben 
dran…
Auch das Jahresprogramm 2022 ist wieder prall gefüllt. Mit dem Skiweekend vom 
12./13 Februar steht bereits der erste Anlass wieder vor der Tür. Weiter hoffen wir, 
dass es mit dem Trainingslager über Ostern im dritten Anlauf endlich klappt. Aber 
auch sonst sind wieder viele tolle Anlässe geplant.
Die Vorbereitungen für den langersehnten Vereinstrainer sind im Endspurt und 
damit können wir die Spenden von Migros «Support Your Sport» wie geplant 
einsetzen.

Herzliche Grüsse
Pascal Muther
Präsident SLRG Reiden

Jahresbericht Präsident / Autor: Pascal Muther

Jahresbericht
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Jahresbericht Jugendverantwortlicher / Autor: Joel Fischer

Jahresbericht
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Jahresbericht Jugendverantwortlicher / Autor: Joel Fischer

Jahresbericht
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Instagram / Autorin: Ramona Vogel

Administration
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Jahresbericht Wettkampfgruppe 
Leider verlief auch das Jahr 2021 nicht ganz so, wie wir es uns gewünscht hätten. Am Anfang 
des Jahres musste das Trainingslager bereits zum zweiten Mal wegen Corona abgesagt werden. 
Während die Kigru und Jugendgruppen ab März wieder ins Wasser durften, mussten sich die 
etwas älteren (nicht weniger aktiven) WKG‐Mitglieder bis im Juni gedulden.

Nachdem der Victorinox‐Cup und die Swiss Lifesaving Trophy in Sempach abgesagt wurden, 
konnte der Spitzbubenwettkampf in Grenchen am 26. Juni durchgeführt werden. Die SLRG 
Reiden war mit keinem Team vertreten aber es gab trotzdem den einen oder anderen Herren 
welcher unter einem andern Verein teilnahm. 

Ungefähr zur selben Zeit bekam unsere Badi Reiden etwas mehr Wasser als sie verkraften 
konnte und so musste sie kurz nach Eröffnung bereits wieder schliessen. Zum guten Glück 
konnten wir nach Nebikon ausweichen. 

Nachdem schon zu viele Wettkämpfe gecancelt werden mussten, wurde auch die Erwachsenen 
SM abgesagt. Nebst Corona spielte aber auch das Wetter öfters verrückt und einige Trainings 
mussten wegen Gewitter vertagt werden. 

Am 21. August feierte der RWO‐Wettkampf in Olten sein 50. Jähriges Jubiläum! Die SLRG 
Reiden war mit einem Damen‐ und einem Mixedteam vertreten. Obwohl längst nicht so viele 
Trainings absolviert wurden wie die Jahre zuvor, fehlte es an diesem Samstag an nichts. Die 
Sonne schien den ganzen Tag, die Zeiten waren sehr gut und die Stimmung war grossartig  
Beide Teams erreichten den 3. Platz.

Gleich am Sonntag ging es für 4 WKGler in den Sempachersee für ein Open Water Training mit 
Pius Lenzlinger. Zusammen mit einigen Teilnehmern der Sektion Sempachersee war es ein sehr 
lehrreiches Training.

Weil unsere Badi noch geschlossen war durften wir auch im Septemer mit der Sektion 
Sempachersee im Campus Sursee Trainieren. Diese „Zusammenarbeit“ verlief sehr gut, machte 
viel Spass und wir hoffen auch im nächsten Jahr einige Trainings zusammen auf die Beine 
stellen zu können.

Im September fand der Wettkampf in Worb statt. Auch dort wurden gute Zeiten geschwommen. 
Es starteten ein Damen‐ und ein Herrenteam welches mit Jeffrey von Wil und Alexander von 
Olten verstärkt wurde.

Seit Oktober dürfen wir wieder in unserer Badi trainieren. Nun hoffe ich, dass es keine 
Unterbrüche mehr geben wird und im neuen Jahr wieder viele Wettkämpfe stattfinden können. 
Alle guten Dinge sind Drei, nach 2020 und 2021 kann 2022 nur besser, schneller und stärker 
weden;)

Auf ein spannendes neues Jahr

Selina

Jahresbericht Wettkampfgruppe / Autorin: Selina Graf

Jahresbericht
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Jahresbericht Technische Leiterin / Autorin: Nicole Frei

Jahresbericht
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Jahresbericht Technische Leiterin / Autorin: Nicole Frei

Jahresbericht
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KiGru

KiGru Trainingsliste 2022
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Jugend
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Jugend



15

Kurswesen
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Kurswesen
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Kurswesen
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Ausblick

Support Your Sport / Autorin: Petra Sacher
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Grillplausch / 12. Juni 2022 / Autorin: Jeannine Keist

SAVE THE DATE

GRILLPLAUSCH 
SONNTAG 12.06.2022

Ausblick
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Ausblick

Sommertrainings 2022 / Autor: Marcel Gräub
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Ausblick

Sommertrainings 2022 / Autor: Marcel Gräub
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Ausblick

Plauschwettkampf und Grillieren / 17. Juni 2022 / Autor: Joel Fischer
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Ausblick

Sempacherseeüberquerung / 07. August 2022 / Autor: Silvan Widmer
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Bericht

Europameisterschaft / September 2021 / Autorin: Carlina Tschudi

Europameisterschaft

Zu dritt von Reiden (Ramona Gerber, Aline Kurt und Carlina Tschudi) durften wir dieses Jahr an der 

EM in Spanien, Castellon, für die Schweiz starten. Für dies flogen wir am 10.9 nach Valencia und 

reisten von dort weiter nach Castellon. Das erste Mal ins Meer und an den Pool ging es am Samstag. 

Natürlich entstanden dort schon die ersten kleinen, aber nicht weiter schlimmen Unfälle. Wir übten 

noch ein letztes Mal alle unsere Staffeln und Einzeldisziplinen richtig, bevor es dann am nächsten 

Tag mit der Eröffnungszeremonie und SERC losging. Bei der Zeremonie gab es zwei, drei 

Gänsehautmomente, als zum Beispiel die Schweiz einlief oder die Synchronschwimmer etwas 

vorführten. Beim SERC startete nur Carlina, mit drei Herren der Jugend. Es war das erste Mal, dass 

sie diese Disziplin machte, aber für das ging es nicht schlecht, und sie erreichten den 5 Platz. Die 

Erwachsenen erzielten sogar Silber. Am Montag begann der Wettkampf mit Hindernissschwimmen, 

dann Line‐throw, 50‐ Hindernissstaffel und Lifesaver. Vorher bekamen wir aber noch eine 

Motivationsrede zuhören, die wir wahrscheinlich nie mehr vergessen werden. Ramona qualifizierte 

sich für das B‐Final im 200er Hinderniss, Carlina mit Eva Strauch von Bern für Linethrow A‐Final, und 

Aline und Carlina für B‐Final im Lifesaver. Zudem haben alle neue Bestzeiten erreicht, auf was wir 

stolz waren. Am Abend ging es gut weiter. Wir schwammen erfolgreich die Hindernissstafel und auch 

die meistens Einzeldisziplinen. Beim Leinthrow disqualfizieten wir aus der Jugenddamen uns leider, 

jedoch waren die anderen umso besser einmal Bronze und zwei Mal Gold erzielte die Schweiz. Wir 

freuten uns sehr. Am nächsten Tag ging es weiter mit 50 m Manikin‐carry wo Aline startet, 200m 

Superlifesaver mit Carlina, Puppenstaffel und Gurtretterstaffel. Carlina erreichte das B‐Final beim 

Superlifesaver, Aline verpasste es leider knapp. Da die Staffeln wieder direkte Finale waren, wurden 

si auch erst am Nachmittag geschwommen. Ramona schwamm beide Staffeln, während Carlina und 

Aline je nur eine schwammen. Es war für uns wieder ein toller Tag zum Erfahrungen und 

Erinnerungen sammeln. Letzter Tag am Pool wurde noch Totenkopf, FloPu und Mixstaffel 

geschwommen. Alle kamen erfolgreich durch den Morgen und so durften am Nachmittag alle wieder 

in den Finals starten. Carlina im Totenkopf, Ramona beim FloPu und Aline beim FloPu und der 

Mixstaffel. So schnell war die erste Hälfte dieses Abenteuers vorbei und es lang nur noch der 

Freigewässerteil vor uns. Langsam hat man sich sogar an das schöne Wetter gewöhnt, das wir 

garnichtmehr so kennen in der Schweiz. Unser Strand war recht schön. Heute war Beachsprint und 

Beachreallay am Morgen angesagt und am Nachmittag Doppelboard und Surfrace. Reiden war auch 

hier wieder überall vertreten. Alle drei mussten in der Staffel rennen, Aline durfte dazu noch einmal 

allein und Carlina bestritt die Wellen noch im Surfrace beim Schwimmen und beim Doppelboard. 
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Europameisterschaft / September 2021 / Autorin: Carlina Tschudi

Bericht

 

Der Tag war viel schneller vorbei als die im Hallenbad. Alle haben ihre Disziplinen erfolgreich 

absolviert, ausser in der Staffel wurden wir disqualifiziert. Freitag begann der Tag mit Beachflags wo 

Carlina das erste Mal unter die Top 10 kam auf dem 9 Platz.  An dem Tag fand aber auch noch das 

Boardrace statt wo auch Carlina startete, dann das Tuberace mit Aline als Rettling, Carlina als 

Schwimmerin und Ramona als eine die Rauszieht. Am Schluss kam noch das Skirace mit Ramona, die 

die Wellen gut bestritten hat. Für viele war Heute der letzte Tag, wo sie etwas machen mussten. Am 

Samstag war nur noch Ocean relay, wo Carlina schwamm und Aline noch den Schlusssprint machte. 

Mit dieser Diszipline war Reiden fertig an der EM und konnte noch ihre Teamkameraden anfeuern, 

die noch den Osceanman/woman machten. Es war eine tolle Zeit in Spanien und wir haben alle drei 

die Zeit sehr genossen und probiert möglichst viel zu lernen von den anderen. Das Gefühl dort 

starten zu dürfen ist unbeschreiblich, vor allem in den Finalen. So wollen wir alle drei danke sagen, 

an unseren Trainern, die uns unterstützen und uns dies auch ein bisschen ermöglicht haben damit. 

Schlussendlich erreichten wir mit dem Jugendteam den 8ten Platz und freuten uns darüber.
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Bericht

Herbstweekend / 11./12. September 2021 / Autor: Pascal Anderegg

Herbstweekend

Am Samstagmorgen dem 11. September startete der alljährliche Herbstausflug des SLRG 
Reiden mit dem besammeln der Teilnehmer um 9 Uhr bei der Badi Reiden. Anschliessend fuhr 
man in Fahrgemeinschaften zum Ferienhaus. Dieses Jahr ging es zur Kännelalphütte ob Mollis 
im Kanton Glarus.

Nach Ankunft aller Teilnehmer gab es zuerst ein kurzes Znüni zur Stärkung damit alle für eine 
Wanderung in der Wunderschönen Landschaft bereit waren. Bei der erwähnten Wanderung 
konnten wir das super Wetter und eine noch bessere Aussicht geniessen. Kaum zurück gab es 
auch schon ein reichhaltiges Apero in Form einer Kalten Platte. Danach spielten die jüngeren 
Tischtennis und die älteren genossen die Bergluft sowie das schöne Wetter.
Nachdem sich alle etwas ausgeruht haben wurden wir in vier Gruppen eingeteilt, die dann in 
fünf Wettbewerben um Ruhm und Ehre spielten. Beim ersten Wettbewerb ging es darum mit 20 
Spaghetti, einem Marshmallow und einem Meter Malerklebeband einen möglichst hohen Turm 
zu bauen. Hierbei mussten wir das Marshmallow an der Spitze des Turmes befestigen. Bei der 
Zweiten Disziplin musste dann innerhalb einer Minute möglichst viele Muttern mithilfe eines 
oder zwei Nägeln aufeinandergestapelt werden. Im Anschluss zu diesen Zwei Disziplinen wurde 
der dritte Wettkampf ausgehalten, bei dem man innerhalb von drei Minuten möglichst viele 
Karten in einen Behälter werfen musste. Als letzte Disziplin vor dem Essen sollten alle ein Ei 
mithilfe von 20 Blättern Papier und einem Meter Malerklebeband so verpacken, dass es einen 
Sturz aus dem ersten Stockwerk übersteht. Die Verpackungen wurden dann mit einem Sturz aus 
dem zweiten Stock getestet. Da jedoch alle Ihre Eier auf einen Sturz aus dem ersten Stock 
vorbereitet haben gingen alle kaputt und es gab keinen Gewinner. 
Zum Abendessen wurde grilliert. 
Danach wurde der Letzte Wettkampf ausgetragen, bei dem Eine Kartonröhre mithilfe von 
Gummibändern auf der Seite des Gegner Teams vom Tisch gerollt werden musste.
Da dann alle Spiele ausgetragen wurden konnten auch die Sieger bekannt gegeben werden und 
das Dessert wurde auch gegessen.
Nachdem am Sonntag alle zusammen gefrühstückt haben, war nun auch dieses Herbstweekend 
fast wieder beendet. Wir mussten nur noch das Haus reinigen und uns voneinander 
Verabschieden.

Alles in allem können wir auf ein großartiges und erlebnisreiches Herbstweekend 
zurückblicken. Im Namen aller Teilnehmer möchte ich an dieser Stelle Christian Häfliger und 
Markus Schärli die Organisation dieses Grossartigen Wochenendes danken. 
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Bericht

Herbstweekend / 11./12. September 2021 / Autor: Pascal Anderegg
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Plauschtag Jugend & Kindergruppe

Bericht

Plauschnachmittag Jungend & Kindergruppe / Autorin: Gerda Hermann
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Bericht

TK Essen / 16. Oktober 2021 / Autor: Silvan Widmer
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Bericht

Jugendvereinscup / 22. Oktober 2021 / Autorinnen: Cindy Roth & Noemi Dörig
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Bericht

Jugendvereinscup / 22. Oktober 2021 / Autorinnen: Cindy Roth & Noemi Dörig
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Bericht

Zeitungsbericht Schwimmen bei Kerzenlicht / 06. November 2021 / Autorin: Petra Schwerzmann

Großartige Atmosphäre in der strahlend neuen Badi

Schwimmen bei Kerzenlicht – am 6. November fand nach einem Jahr Zwangspause die 25. 

Auflage des Anlasses statt.

«Was für ein toller Event» ‐ die Badi war bereit und erstrahlte in neuem Glanz, Kerzen 

brannten, Anlässe dürfen endlich wieder stattfinden und viele Wasserratten strömten 

herbei. Bereits vor dem offiziellen Start um 18 Uhr standen die ersten bereit. Ganze 

Familien haben darauf hingefiebert und sich wochenlang auf diesen Event gefreut. 

Deshalb war es nicht verwunderlich, dass bereits nach kurzer Zeit die Badi voll war mit 

motivierten Kids und ihren Eltern. Um 20 – 21 Uhr nutzten ganz viele Jugendliche das 

Angebot eines Schnuppertrainings. Bis gegen zehn Uhr stand der Lärmpegel, der durch 

Lautsprechermusik begleitet wurde, relativ hoch. Danach wurde es zusehends ruhiger. 

Einige Schwimmer legten bei romantischer Kerzenlichtatmosphäre ihre Strecken zurück – 

so auch Röbi Rupp. Im zarten Alter von 70 Jahren wollte er es nochmals wissen. Das Ziel 

lag bei 6 km. Aber weil es einfach so schön war wurden daraus sagenhafte 560 Längen (14 

km)!

Die strahlenden Augen nach den vollbrachten Leistungen beim Entgegennehmen der 

Medaille am Schluss entschädigte für die geleistete Arbeit der vielen Helferinnen und 

Helfer und Organisatoren. Pascal Muther konnte am Schluss des Anlasses eine positive 

Bilanz ziehen. Er freute sich, dass die Badi so voll war wie schon lange nicht mehr und die 

SLRG‐Gemeinde endlich wieder einmal zusammenfand.
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Jugendtraining am Schwimmen bei Kerzenlicht

Auch dieses Jahr fand wieder das legendäre Schwimmen bei Kerzenlicht statt. Um 20.00 fanden sich 

eine grosse Schar von motivierten Jugendlichen für das alljährliche Spezialtraining im Schwimmbad 

ein. Passend zum Ambiente schwammen die Jugendlichen unteranderem eine Teelichtstafette. Bei 

dieser war das Ziel ein Teelichtlein auf einem Schwimmbrett an die andere Seite des Beckens zu 

befördern. Alle Jugendlichen meisterten diese Aufgabe mit Bravour.

Rebecca

Bericht

Schwimmen bei Kerzenlicht / 06. November 2021 / Autorin: Rebecca Küttel
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Jugend
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Waldweihnachten 2021

Am 17 Dezember war es so weit, nach zwei Jahren durften wir endlich wieder 

Waldweihnachten vor Ort durchführen. Um 18 Uhr versammelten sich 6 Jugendmitglieder 

und die Leiter, um mit Fackeln in Richtung Waldhütte zulaufen. Es wurde schon auf dem 

Weg viel gequasselt und je näher wir zur Hütte kamen, desto mehr Schnee hattes. So 

wurden auch schon die ersten Schneebälle verteilt. In der Hütte waren dann das Feuer 

und Tee parat, um sich wieder aufzuwärmen. Die Zeit ging sehr schnell vorbei, so musste 

sich die Jugend, nachdem sie sich verpflegt hat, auch schon wieder auf den Weg nach 

Unten machen. Kurz nachdem sie gegangen sind, kamen die Erwachsenen auch schon zur 

Tür hinein. Es wurde fleissig gebrätelt, gegessen und geredet. Die Plätze um das Feuer 

waren alle besetzt. Es war ein schöner Abend, den wir alle wieder einmal zusammen 

verbringen durften.

Bericht

Waldweihnachten / 17. Dezember 2021 / Autorin: Carlina Tschudi
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Beiträge H2O

Erscheinung

Auflage

Bankverbindung

Kindergruppe

Jugendgruppe

Erwachsene

Sommer (01.06. bis 30.09.) Winter (01.10. bis 30.05.)

Pascal Muther
Obere Wiese 12, 6020 Emmenbrücke

079 428 76 91
info@slrgreiden.ch

Präsident

Nicole Frei
Sonnhaldenstrasse 11, 6260 Reiden

077 412 37 18
nicole.frei@slrgreiden.ch

Technische Leiterin

Brigitte Hodel
Farnweg 3, 4805 Brittnau

062 751 63 02 ab 2015 Uhr
kurse@slrgreiden.ch

Kurse

Joel Fischer
Vogelherdstrasse 15, 9016 St. Gallen

079 713 51 01
joel.fischer@slrgreiden.ch

Jugendverantwortlicher / J&S Coach

Gerda Hermann‐Müller
Rebstockstrasse 10, 6017 Ruswil

079 649 32 19
gerda_hermann@bluewin.ch

KiGru‐Leiterin

Petra Schwerzmann
Rosikonrain 5, 6260 Reiden

062 599 21 36
pschwerzmann@gmx.ch

Material‐Verantwortliche

Angela Bryner
Aarburgerstrasse 33, 4800 Zofingen

079 288 83 21
angela.bryner@bluewin.ch

Kassierin

Schwimmbad Kleinfeld Reiden
Schwimmbad Stämpfel Nebikon

062 758 18 28
062 756 25 13

17:15 ‐ 18:00 Uhr

18:00 ‐ 18:45 Uhr

18:30 ‐ 19:30 Uhr

19:00 ‐ 19:45 Uhr

17:15 ‐ 18:00 Uhr

18:00 ‐ 18:45 Uhr

18:30 ‐ 19:30 Uhr

19:30 ‐ 20:30 Uhr

20:00 ‐ 21:30 Uhr

Badeschluss Sommer

Badeschluss Winter

Rettungsfreitauchen

Im Sommer ist die Badi um 20:00 Uhr zu verlassen.

Im Winter ist die Halle um 21:30 Uhr zu verlassen. 

Die Badi schliesst um 21:45 Uhr

Das Erwachsenentraining am ersten Freitag im Januar, April, Juli und Oktober 

beinhaltet überwiegend Übungen mit der Freitaucher‐Ausrüstung. 

(Flossen, Taucherbrille und Schnorchel)


